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NEWSLETTER für ARCHIVE 
Landesfachstelle für Archive und Öffentliche Bibliotheken Brandenburg 
Ausgabe Januar 2021 (27. Januar 2021)  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
mittlerweile ist die „Fünfte Verordnung über befristete Eindämmungsmaßnahmen aufgrund des 
SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 im Land Brandenburg“ in Kraft getreten, wir hatten Sie darüber 
bereits informiert. Wir freuen uns, dass in der aktuellen Verordnung auch wieder die Archive benannt 
sind und somit weiterhin Klarheit zur Schließung der Archive für den Publikumsverkehr besteht.  
 
INHALT  
 
- Fünfte Verordnung über befristete Eindämmungsmaßnahmen aufgrund des SARS-CoV-2-Virus und 

COVID-19 vom 22. Januar 2021 
- Aus der Landesfachstelle Archivberatung 

- Fortbildungen im Februar 
- Förderung 
- Beteiligung der Archive aus Brandenburg an der Deutschen Digitalen Bibliothek (DDB) mit 

eigenen virtuellen Ausstellungsprojekten  
- Brandenburgisches Archivportal – Hinweis zur Aktualisierung 
- Einsatz von Recyclingpapier in der öffentlichen Verwaltung – unter Beachtung der 

Voraussetzungen zur Archivierung von schriftlichem Kulturgut 
- Brandenburgischer Archivtag – Vorankündigung 
- Aus der Fachhochschule Potsdam 

- Virtuelle Ausstellung „Bitte Abstand halten!“ zeigt studentischen Alltag in der Pandemie 
- Mittel zur Stärkung der Internationalisierung erfolgreich eingeworben  

- Aus den Archiven und darüber HINAUS 
- Brandenburgisches Landeshauptarchiv 

o Digital lesen und forschen  
o Nutzung des OFP-Bestandes ab Januar stark eingeschränkt 

- Kreisarchiv Dahme-Spreewald – langjährige Mitarbeiterin verabschiedet 
- Stadtarchiv Perleberg – neuer Archivstandort in Sicht   

- Weitere Termine und Hinweise 
- Fortbildung des Forschungs- und Kompetenzzentrums Digitalisierung Berlin (digiS) 
- Fortbildungen des Kompetenzzentrums für Bestandserhaltung Berlin und Brandenburg (KBE) 
- Weiterbildungsreihe zur Bestandserhaltung der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 

- Archivar*innen zeigen Gesicht 
- Veröffentlichungen (Literaturempfehlungen) 

- Magazin „Forum“ des Bundesarchivs mit Schwerpunkt DDR-Bestände 
- Mitteilungen des Berlin-Brandenburgisches Wirtschaftsarchiv (BBWA) 
- Videoreihe "Fit für Förderung" 
- Elf Jahre nach Einsturz: Neues Kölner Stadtarchiv vor Fertigstellung 
- 111 km Akten – Das Stasi-Unterlagen-Archiv auf dem Weg ins Bundesarchiv 
- Stasi-Mediathek 
- Präventive Konservierung, Notfallkonzepte und Katastrophenprävention 
- Projekt MAT-CH 2.0 
- Brandenburg in Farbfotos 
- Wissenschaftliche Halbjahresschrift „Fontane Blätter“  
- Online-Magazine KEK 
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Fünfte Verordnung über befristete Eindämmungsmaßnahmen aufgrund des SARS-CoV-2-
Virus und COVID-19 vom 22.1.2021  
 
Die Fünfte Verordnung über befristete Eindämmungsmaßnahmen aufgrund des SARS-CoV-2-Virus 
und COVID-19 im Land Brandenburg vom 22. Januar 2021 ist in Kraft getreten. Demnach bleibt es 
unverändert bei den Archivschließungen für den Publikumsverkehr.  
Im § 23 „Schließungsanordnung“ heißt es dazu: 
„(1) Für den Publikumsverkehr zu schließen sind 
1. Theater, Konzert- und Opernhäuser (außer Autotheater und Autokonzerte), 
2. Gedenkstätten, Museen, Ausstellungshäuser, Planetarien, Archive und Bibliotheken, außer 
wissenschaftliche Bibliotheken, ….“ 
 
Aus der Landesfachstelle Archivberatung 
 
Fortbildungen 
Allgemeiner Hinweis: Für die Nutzung der virtuellen Angebote müssen folgende technische 
Ausstattungen zur Verfügung stehen: PC oder Laptop mit Internetzugang, ein Headset oder 
Lautsprecher mit Mikrofon und – wünschenswert – eine Webcam. Die Fortbildungen werden 
momentan über das Online-Tool „ZOOM“ angeboten. Hinweise zum Start dieses Tools finden Sie 
auf unserer Website. 
 
Den Einschreibeschlüssel zu den Fortbildungen erhalten die Archive in einer separaten Einladung. 
Rückfragen bitte an: sabine.stropp@fh-potsdam.de 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Termine der Online-Austauschforen für die Archive in Brandenburg im Februar 
10. Februar 2021, 10:00 bis 12:00 Uhr 
Austauschforum für Archivarinnen und Archivare aller Archive im Land Brandenburg. 
15. Februar 2021, 13:30 bis 15:30 Uhr 
Austauschforum für Archivarinnen und Archivare der Kreisarchive und Archive der kreisfreien Städte. 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Fortbildungen im Februar 
Archivrecht – Rechtliche Probleme von Schenkungen und Deposita 
Die Übernahme von nichtamtlichem Archivgut aus privater Hand stellt Archive vor verschiedene 
rechtliche Fragen. Diese betreffen auch Rechtsgebiete, die in den Archivgesetzen nicht oder nur 
ansatzweise geregelt sind. So stellen sich etwa zahlreiche zivilrechtliche Fragen. Darf eine Schenkung 
mit Bedingungen versehen werden? Unter welchen Umständen ist ein Depositalvertrag kündbar? 
Darf in Depositum gekündigt werden? Welche Ansprüche können sich ergeben, wenn ein Depositum 
einem Schadensfall zum Opfer fällt?  
Geschahen Übernahmen in der Vergangenheit häufig per Handschlag oder begleitet von einem 
einfachen Briefwechsel, sind heute mehr oder weniger ausführliche Verträge zum Standard 
geworden. Was gehört in einen solchen Vertrag und welche Regelungsvorschläge können einen 
Eigentümer eher abschrecken? 
In der Veranstaltung sollen diese und andere zentrale Fragen von Übernahmeverträgen behandelt 
werden. zudem soll sie dem Erfahrungsaustausch der Archive auf diesem Gebiet dienen. 
 
Termin:  24. Februar 2021, 10:00 bis 12:00 Uhr  
Dozent:  Prof. Dr. Michael Scholz, FH Potsdam 
 
 
 

https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/5__sars_cov_2_eindv
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/5__sars_cov_2_eindv
https://www.fh-potsdam.de/fileadmin/user_dateien/2_studieren-FB_Infowiss/landesfachstelle/fortbildung/Anleitung_2_fuer_Zoom_-Start_und_Funktionen.pdf
https://www.fh-potsdam.de/fileadmin/user_dateien/2_studieren-FB_Infowiss/landesfachstelle/fortbildung/Anleitung_2_fuer_Zoom_-Start_und_Funktionen.pdf
mailto:sabine.stropp@fh-potsdam.de
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Förderung 
In den vergangenen Monaten haben sich Archive aus Brandenburg mit eigenen Projektanträgen an 
den verschiedenen Förderaufrufen von Bund und Land beteiligt. Am 31. Januar 2021 endet nun auch 
die Abgabefrist für die Einreichung von Modellprojektvorhaben bei der Koordinierungsstelle für die 
Erhaltung des schriftlichen Kulturguts (KEK).  
 
Nun heißt es: „Daumen drücken und abwarten“, welche der Förderanträge in welchem Umfang 
positiv beschieden werden. Die Landesfachstelle wird berichten … 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Beteiligung der Archive aus Brandenburg an der Deutschen Digitalen Bibliothek (DDB) mit 
eigenen virtuellen Ausstellungsprojekten 
Die Deutsche Digitale Bibliothek bietet mit DDBstudio ein Werkzeug an, das die eigenständige 
Gestaltung von virtuellen Ausstellungen ermöglicht. Viele Kultureinrichtungen nutzen dieses Angebot 
und präsentieren ihre Ergebnisse im Rahmen der DDB, die dort gehostet und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. Das Gemeindearchiv Brieselang präsentiert, wie bereits im letzten 
Newsletter berichtet, eine virtuelle Ausstellung zur Geschichte des Brieselanger Bahnhofs.  
Die Landesfachstelle möchte auch andere Archive in Brandenburg dazu ermuntern, den virtuellen 
Ausstellungsraum der DDB mit eigenen Projekten zu bereichern. Hierbei bieten wir unsere 
Zusammenarbeit an und werden Anfang Februar mit konkreten Projektideen an die Archive 
herantreten.  
Zur Inspiration, hereinspaziert in den virtuellen Raum der DDB.   
…………………………………………………………………………………………. 
 
Brandenburgisches Archivportal – Hinweis zur Aktualisierung 
Das Brandenburgische Archivportal enthält Angaben zu den Anschriften und Öffnungszeiten der 
einzelnen Archive und Grundinformationen über die dort vorhandenen Bestände sowie Links zu den 
eigenen Netzpräsentationen.  
Um das Portal aktuell zu halten, möchten wir die Archive im Land Brandenburg um Unterstützung 
bitten. Eine Kontrolle der dort hinterlegten Angaben wäre wünschenswert. Angaben zur 
Aktualisierung der Seiten bitte an: Friederike.Scharlau@BLHA.Brandenburg.de senden.  
…………………………………………………………………………………………. 
 
Einsatz von Recyclingpapier in der öffentlichen Verwaltung – unter Beachtung der 
Voraussetzungen zur Archivierung von schriftlichem Kulturgut 
Eine Pressemitteilung der Stadt Frankfurt (Oder) „Frankfurt (Oder) hat erfolgreich am 
Städtewettbewerb Papieratlas 2020 teilgenommen / Frankfurt (Oder) (frankfurt-oder.de)“ hat den 
Leiter des Stadtarchivs zur Richtigstellung veranlasst. Denn selbstverständlich muss mit den 
Energieressourcen verantwortungsbewusst umgegangen werden, aber bezüglich des Einsatzes von 
Recyclingpapier in den Verwaltungen ist die spätere Archivierung ausgewählter Schriftstücke 
mitzubeachten.  Nur Papier nach DIN EN ISO 9706 erfüllt die Voraussetzungen für eine dauerhafte 
Archivierung von schriftlichem Kulturgut. 
Die Konferenz der Leiterinnen und Leiter der Archivverwaltungen des Bundes und der Länder, die 
Bundeskonferenz der Kommunalarchive beim Deutschen Städtetag und der Deutsche 
Bibliotheksverband haben zu diesem Thema gemeinsam Stellung bezogen und bereits 2019 eine 
Aktualisierung zu ihrer Empfehlung zum Einsatz von Recyclingpapieren in der öffentlichen 
Verwaltung vorgenommen.  
  
 
 
 
 

https://pro.deutsche-digitale-bibliothek.de/ddbstudio
https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/content/journal/ausstellungen
https://blha.brandenburg.de/index.php/service/brandenburgisches-archivportal/
mailto:Friederike.Scharlau@BLHA.Brandenburg.de
https://www.frankfurt-oder.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Aktuelles/Frankfurt-Oder-hat-erfolgreich-am-St%C3%A4dtewettbewerb-Papieratlas-2020-teilgenommen.php?object=tx,2616.14&ModID=7&FID=2616.19609.1&NavID=2616.27&La=1
https://www.frankfurt-oder.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Aktuelles/Frankfurt-Oder-hat-erfolgreich-am-St%C3%A4dtewettbewerb-Papieratlas-2020-teilgenommen.php?object=tx,2616.14&ModID=7&FID=2616.19609.1&NavID=2616.27&La=1
http://www.bundeskonferenz-kommunalarchive.de/empfehlungen/stellungnahme-din-iso-20494-2019.pdf
http://www.bundeskonferenz-kommunalarchive.de/empfehlungen/stellungnahme-din-iso-20494-2019.pdf
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Brandenburgischer Archivtag – Vorankündigung 
 
In diesem Jahr findet der Brandenburgische Archivtag eintägig und virtuell statt. Als Thema wird das 
Motto des Vorjahres aufgegriffen: „Vom E-Government zur elektronischen Archivierung“.  
Der Archivtag ist für Ende April geplant. Den genauen Termin und das Programm werden im 
Februar bekannt gegeben. 
 
 
 
Aus der Fachhochschule Potsdam 
 
Virtuelle Ausstellung „Bitte Abstand halten!“ zeigt studentischen Alltag in der Pandemie  
Studierende des Studiengangs Archiv an der Fachhochschule Potsdam sammelten zwischen März 
und November 2020 fotografische Eindrücke aus ihrem Alltag in der Corona-Pandemie und stellten 
diese in einer Ausstellung zusammen. Entstanden ist das Projekt auf Initiative von Prof. Dr. Susanne 
Freund.  
 
Zur Online-Ausstellung: www.studentische-corona-fotos.de 
 
Zum Presseartikel hier. 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Mittel zur Stärkung der Internationalisierung erfolgreich eingeworben  
Die FH Potsdam wurde vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) ausgewählt, um 
ihre Internationalisierung strukturell auszubauen. Dafür erhält die Hochschule in den nächsten zwei 
Jahren rund 500.000 EUR vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF). 
Das Projektvorhaben „FL2@Int’lFlex — Forschendes Lehren und Lernen im internationalen Kontext“ 
zielt auf die Konzeption und Umsetzung von Maßnahmen ab, welche die Bereiche Studium, Lehre 
und Verwaltung international stärken. Das Ziel besteht darin, gemeinsam mit 
Gastwissenschaftler*innen und ausländischen Partner*innen Lehre und Forschung interdisziplinär 
zu betreiben. Zu den Projektinhalten gehören Maßnahmen zur Erweiterung von Sprachfertigkeiten, 
zum Abbau von Sprachbarrieren und zur Schließung von strategischen Partnerschaften.  
 
Zum Presseartikel hier.  
 
 

 
Aus den Archiven und darüber HINAUS 
 
Brandenburgisches Landeshauptarchiv – digitale Einblicke in seine Publikationen 
Einen besonderen Service hält das Brandenburgische Landeshauptarchiv seit Jahresbeginn für seine 
Benutzer*innen bereit. Über einen QR-Code oder per Link können über 60 digitalisierte 
Publikationen des Archivs kostenlos eingesehen werden: 
https://blha.brandenburg.de/index.php/service/open-access 

Weitere Informationen hier.  
 
 
 
 

http://www.studentische-corona-fotos.de/
https://www.fh-potsdam.de/informieren/aktuelles/news-detailansicht/artikel/virtuelle-ausstellung-bitte-abstand-halten-zeigt-studentischen-alltag-in-der-pandemie/
https://www.fh-potsdam.de/informieren/aktuelles/news-detailansicht/artikel/fachhochschule-potsdam-wirbt-erfolgreich-mittel-zur-staerkung-der-internationalisierung-ein/
https://blha.brandenburg.de/index.php/service/open-access
https://blha.brandenburg.de/index.php/2021/01/27/open-access-digital-forschen-und-lesen-im-lockdown/#more-5332
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Brandenburgisches Landeshauptarchiv – Nutzung des OFP-Bestandes ab Januar stark 
eingeschränkt 
Um die Akten des Bestandes „Oberfinanzpräsident Berlin-Brandenburg (OFP)“ digital zur Verfügung 
stellen zu können, müssen die Akten zuvor restauriert und digitalisiert werden. Diese 
vorbereitenden und umfangreichen Arbeiten führen zu Benutzungseinschränkungen.  
Weitere Informationen hier. 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Kreisarchiv Dahme-Spreewald – langjährige Mitarbeiterin verabschiedet 
Am 17. Dezember 2020 verabschiedete sich die Luckauer Archivarin Karin Deumer in den 
wohlverdienten Ruhestand. Ganze 42 Jahre arbeitete sie ab dem 1. Januar 1978 erst im Archiv des 
Kreises Luckau, ab 1993 im Kreisarchiv Dahme-Spreewald. In ihrer Dienstzeit zog sie mit dem Archiv 
mehrmals um. Von einem nassen Keller in eine Baracke, von dort in ein Dachgeschoss und zuletzt, 
im Jahr 2011, in das adaptierte Archivgebäude des Kreisarchivs nach Luckau, das nun den 
Anforderungen an die fachgerechte Aufbewahrung von Archivgut entspricht. Dabei blieb der 
Archivarin ein „Umzug“ zum Glück erspart: Zu DDR-Zeiten sollte sie im Falle eines Atomschlages 
nach den vorgegebenen Notfallplänen das Kreisarchiv mit einem Handwagen in den 
Schlossbergkeller in Luckau evakuieren. Frau Deumer konnte stattdessen am neuen Archivstandort 
wirken, für den auch sie sich stark gemacht hatte.  
Das Team des Kreisarchivs hat Frau Deumer bereits für ihre Arbeit gedankt, die sie dem Bewahren 
und Erhalten des Archivgutes mit großem Einsatz widmete. Diesem Dank möchte sich die 
Landesfachstelle im Namen der brandenburgischen Archive anschließen. 
Als neue Kollegin wurde im Januar 2021 Christin Kasprick begrüßt, die zuvor im Kreisarchiv 
Oberspreewald-Lausitz tätig war. 
 
 

 
Die ehemalige Justizvollzugsanstalt Luckau wurde zum Kreisarchiv des Landkreises Dahme-Spreewald 
umgebaut und konnte vor zehn Jahren seine Türen für die Benutzer*innen öffnen.  
Foto: Thomas Mietk, 12.01.2021 
…………………………………………………………………………………………. 
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Stadtarchiv Perleberg – neuer Archivstandort in Sicht    
Eine gute Nachricht erreichte die Stadt Perleberg zum Ende des letzten Jahres. Im Rahmen der 
neuen Programme „Lebendige Zentren“ und „Sozialer Zusammenhalt“ wurden der Stadt vom 
Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung Fördermittel für Stadtentwicklungsprojekte 
ausgereicht. Die Bundes- und Landesgelder werden gesplittet. Aus dem Städtebauförderprogramm 
„Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung der Stadt- und Ortskerne“ sind Gelder für die 
Sanierung des denkmalgeschützten und stadtbildprägenden Gebäudes des „Alten Kaiserlichen 
Postamtes“ vorgesehen. Dort soll zukünftig das Stadtarchiv einziehen. Die ersten Vorplanungen 
sind im Wesentlichen abgeschlossen und mit den konkreten Entwurfsplanungen soll in 2022 
begonnen werden. Das Archiv ist gut vorbereitet und hat seine Bedarfe und Anforderungen an das 
zu adaptierende Gebäude bereits eingebracht. 
 
 
Weitere Termine und Hinweise 
 
Online-Fortbildung des Forschungs- und Kompetenzzentrum Digitalisierung Berlin (digiS): 
Workshop Recht – Einführung zu rechtlichen Fragestellungen bei Digitalisierungsprojekten 
Termin: 22. Februar 2021, 10:00-13:00 Uhr 
Referierender:    
Dr. Paul Klimpel (iRights Law)  
Inhalt: Einführung zu rechtlichen Fragestellungen bei Digitalisierungsprojekten unter 
Berücksichtigung der Umsetzung der EU-Urheberrechtsreform mit Schwerpunkt auf den Umgang mit 
vergriffenen Werken.  
Anmeldungen ab sofort möglich unter digis@zib.de. Die Anmeldefrist endet am 15.02.2021. 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Online-Fortbildungen des Kompetenzzentrums für Bestandserhaltung (KBE): 
Umzüge – planen und durchführen  
Termin: 9. Februar 2021 
Referierende:    
Dr. phil. Klaus Ulrich Werner (Leiter der Philologischen Bibliothek der FU Berlin) 
Michael Risse (Bestandsmanagement, Deutsches Rundfunkarchiv Babelsberg) 
Link 
 
IPM – Schädlingsbefall, Maßnahmen und Prävention 
Termin: 25. Februar 2021 
Referierender:    
Dr. Pascal Querner (Universität für Bodenkultur Wien) 
Link 
…………………………………………………………………………………………. 
 
Weiterbildungsreihe zur Bestandserhaltung der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt: 
In der digitalen Weiterbildungsreihe möchte die Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt ihre 
Kompetenzen im Bereich der Bestandserhaltung von Bibliotheks- und Archivgut teilen. 
Zur Jahresübersicht der Weiterbildungen 2021 hier. 
 
Nächste Termine im Februar:  
16. Februar 2021, 15:00-16:30 Uhr 
Schimmel in Kultureinrichtungen – Teil 2 Arbeitsschutz 
Referentin: Friedrike Nithack, M.A., Restauratorin, LWL-Archivamt 
Veranstaltungsort: Zoom Meeting / Veranstalter: ULB TU Darmstadt 
weiter 

mailto:digis@zib.de
https://78389.seu1.cleverreach.com/c/35267305/0c4be71d769-qmk2c7
https://78389.seu1.cleverreach.com/c/35267305/0c4be71d769-qmk2c7
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/service/veranstaltungen/workshops/bestandserhaltung_2/bestandserhaltung_5.de.jsp#/veranstaltungen
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/service/veranstaltungen/workshops/bestandserhaltung_2/bestandserhaltung_5.de.jsp#/e/139331
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23. Februar, 15:00-16:30 Uhr 
Historische Siegel - Herstellung, Alterung, Erhaltung und Restaurierung 
Referentin: Maren Dümmler, M.A., Restauratorin  
Veranstaltungsort: Zoom Meeting / Veranstalter: ULB TU Darmstadt 
weiter 
 
 
Archivar*innen zeigen Gesicht 
Unter diesem Motto möchten wir zukünftig in den nächsten Newslettern Kolleginnen und Kollegen 
aus den Archiven des Landes Brandenburg persönlich vorstellen, ihnen Fragen stellen oder einfach 
nur zu Wort kommen lassen. Und, da niemand gerne der/die Erste sein möchte, fangen wir mit 
kurzen Steckbriefen von uns  an. 
 

        
Prof. Dr. Michael Scholz      Sabine Stropp M.A. 

Traumberuf ist … 
Archivar        Archivarin 

Gäbe es eine Alternative? 
Nicht wirklich, denn mit Geschichte      Kaum, vielleicht 
kann man selten sein Brot verdienen     Restauratorin   

An meiner jetzigen Tätigkeit schätze ich besonders … 
die Vielseitigkeit, interessante       die Zusammenarbeit mit 
Begegnungen und dass man immer      den Archiven und unseren 
noch etwas lernen kann      Einsatz gegen das Vergessen 

Zwei Sätze, die wir nie mehr hören möchten: 
„Das Magazin befindet sich im Keller.“ „Sie sind so ruhig, da wäre das Archiv doch Ihr idealer 

Arbeitsort.“ 
Sätze, die wir gerne: 

„Wir stellen Absolvent*innen der FH Potsdam ein.“ „Gerne bilden wir Fachkräfte aus.“ „Bei uns 
herrschen optimale Aufbewahrungsbedingungen.“ 

Dunkle Seiten im Archiv sind … 
die Magazine 

Helle Seiten im Archiv sind … 
die zufriedenen Benutzer*innen 

Schmunzeln, über … 
den Kommissar im „Tatort“, der im Archivmagazin selbstständig nachforscht und zuvor den Staub 

von den Akten wischt, aber immer fündig wird. 
     Archive sind … 
wahnsinnig spannend       nicht verstaubt 

Eine Frage, die uns aktuell bewegt: 
Wie schaffen wir es, trotz der Pandemie unsere Aufgaben in der Archivberatung und auch in der 

Lehre in der gewünschten Qualität und Quantität auszuüben?  
Eine mögliche Antwort: 

Wie immer kann das nur gemeinsam gelingen. Virtuelle Möglichkeiten unterstützen uns dabei. 

https://www.ulb.tu-darmstadt.de/service/veranstaltungen/workshops/bestandserhaltung_2/bestandserhaltung_5.de.jsp#/e/139332
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Veröffentlichungen (Literaturempfehlungen) 
 
Magazin „Forum“ des Bundesarchivs mit Schwerpunkt DDR-Bestände 
https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Publikationen/Forum/forum-
2020.pdf?__blob=publicationFile 
 
Mitteilungen des Berlin-Brandenburgisches Wirtschaftsarchiv (BBWA) 
BBWA-Mitteilungen Nr. 28, Dezember 2020, erschienen: 
https://www.archivspiegel.de/neuigkeiten/bbwa-mitteilungen-nr-28-erschienen/ 
 
Videoreihe "Fit für Förderung" 
Die Reihe „Fit für Förderung“ ist eine Einführung in die wichtigsten Themen rund um Förderung und 
Drittmittel. Schritt für Schritt werden die Antragstellung, Projektmanagement sowie Abrechnung und 
Wirkung erklärt. Die Online-Seminare können einzeln angeschaut werden und ergänzen sich 
inhaltlich. 
https://bibliotheksportal.de/ressourcen/foerderung-fuer-bibliotheken-2/online-seminare-und-
workshops/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-
Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339 
 
Elf Jahre nach Einsturz: Neues Kölner Stadtarchiv vor Fertigstellung 
WDR online (21.12.2020) 
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/historisches-stadtarchiv-fast-fertig-
100.html?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-
Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339 
 
111 km Akten – Das Stasi-Unterlagen-Archiv auf dem Weg ins Bundesarchiv 
2021 wird das Stasi-Unterlagen-Archiv Teil des Bundesarchivs. Was das für die Aktenbenutzung 
bedeutet und was aus dem Bundesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen (BStU) wird, darüber 
sprechen Roland Jahn, Dagmar Hovestädt und Maximilian Schönherr im Podcast.  
Weitere Podcasts zu verschiedenen Themen sind abrufbar unter: 
https://www.bstu.de/informationen-zur-stasi/themen/. 
 
Stasi-Mediathek 
Die Stasi-Unterlagenbehörde (BStU) bietet ausgewählte Dokumente, Fotos, Audios und Videos über 
die Mediathek digital an: https://www.stasi-mediathek.de/ 
 
Präventive Konservierung, Notfallkonzepte und Katastrophenprävention 
Die Website bietet einen Überblick und Einstieg zur Notfallprävention. Die Seite ist das Ergebnis eines 
virtuellen Projektes, das vom Studiengang Konservierung und Restaurierung / Grabungstechnik an 
der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW) erarbeitet wurde: 
https://krg.htw-berlin.de/studium/praeventive-konservierung/notfallkonzepte-und-
katastrophenpraevention/ 
 
Projekt MAT-CH 2.0: Weiterentwicklung eines Indikatortests zur Detektion von Schadstoffen in 
Museen und Sammlungen 
Die Auswirkungen flüchtiger organischer Verbindungen auf Sammlungs- und Archivbestände sind ein 
bekanntes Problem im Kulturgutschutz. Neben externen Luftschadstoffen tragen neuartige Bau- und 
Konstruktionsmaterialien zur negativen Luftqualität in Ausstellungen und Magazinen bei. Das Projekt 
MAT-CH des Studiengangs Konservierung und Restaurierung der HTW Berlin erforscht das Equipment 
und die Auswertungsmethode des sogenannten Oddy-Tests, um ihn weiterzuentwickeln. Dieses in 
Fachkreisen gut etablierte Testverfahren ermittelt die Emissionslast und Eignung der zur Lagerung 
und Präsentation von Kulturgütern verwendeten Werkstoffe. 
Blog zum Projekt MAT-CH 2.0: https://medium.com/mat-ch-project 

https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Publikationen/Forum/forum-2020.pdf?__blob=publicationFile
https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Publikationen/Forum/forum-2020.pdf?__blob=publicationFile
https://www.archivspiegel.de/neuigkeiten/bbwa-mitteilungen-nr-28-erschienen/
https://bibliotheksportal.de/ressourcen/foerderung-fuer-bibliotheken-2/online-seminare-und-workshops/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://bibliotheksportal.de/ressourcen/foerderung-fuer-bibliotheken-2/online-seminare-und-workshops/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://bibliotheksportal.de/ressourcen/foerderung-fuer-bibliotheken-2/online-seminare-und-workshops/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/historisches-stadtarchiv-fast-fertig-100.html?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/historisches-stadtarchiv-fast-fertig-100.html?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/historisches-stadtarchiv-fast-fertig-100.html?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=KBE-Newsletter+109+vom+07.01.2021&utm_content=Mailing_7657339
https://www.bstu.de/informationen-zur-stasi/themen/beitrag/das-stasi-unterlagen-archiv-auf-dem-weg-ins-bundesarchiv/
https://www.bstu.de/informationen-zur-stasi/themen/
https://www.stasi-mediathek.de/
https://krg.htw-berlin.de/studium/praeventive-konservierung/notfallkonzepte-und-katastrophenpraevention/
https://krg.htw-berlin.de/studium/praeventive-konservierung/notfallkonzepte-und-katastrophenpraevention/
https://medium.com/mat-ch-project
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Brandenburg in Farbfotos 
Die Mark Brandenburg in Farbe 1913: https://archivalia.hypotheses.org/128872 
 
Wissenschaftliche Halbjahresschrift „Fontane Blätter“ digitalisiert    
Die ersten Jahrgänge der seit 1965 vom Theodor-Fontane-Archiv und seit 1995 gemeinsam mit der 
Theodor Fontane Gesellschaft e.V.  herausgegebenen wissenschaftlichen Halbjahresschrift 
»Fontane Blätter« wurden retrodigitalisiert:   
https://www.fontanearchiv.de/bestaende-sammlungen/digitale-sammlungen-kataloge/fontane-
blaetter#c229 
 
Magazin KEK (der Koordinierungsstelle für den Erhalt des schriftlichen Kulturgutes) veröffentlicht 
regelmäßig verschiedene Beiträge, die u.a. über Projekte zum Kulturgutschutz berichten.  
Aktuelle Beiträge finden Sie hier: https://www.kek-spk.de/magazin 
  
 
 
 
Fragen, Anregungen, News und Termine zum Newsletter bitte per E-Mail an: 
sabine.stropp@fh-potsdam.de 
Ansprechpartnerin: Sabine Stropp 
Tel.: 0331 580-1540 
 
 
 
 
  
  
 
  

https://archivalia.hypotheses.org/128872
https://www.fontanearchiv.de/bestaende-sammlungen/digitale-sammlungen-kataloge/fontane-blaetter#c229
https://www.fontanearchiv.de/bestaende-sammlungen/digitale-sammlungen-kataloge/fontane-blaetter#c229
https://www.kek-spk.de/magazin

